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Neuer Stadtplan ab sofort kostenlos beim 

Gemeindeamt und allen Mitgliedsbetrieben 

des Stadtmarketingvereins „Wir Haager “  

erhältlich. 



Neuer Haager Stadtplan 
In Zusammenarbeit von 

Stadtgemeinde, Stadtmarketingverein „Wir Haa-
ger!“ und unterstützender Betriebe wurde ein neuer 
Stadtplan herausgegeben. Erstmals sind neben all-
gemeinen Informationen, Wander- und Radwegen 
auch alle Hausnummern erfasst. Zusätzlich gibt es 
entsprechende Suchfunktionen auf der Homepage 
unter www.stadthaag.at 
 

Ab sofort sind die neuen Stadtpläne in allen Mit-
gliedsbetrieben des Stadtmarketingvereins „Wir 
Haager!“ und Betrieben, die ein Inserat geschalten 
haben, kostenlos erhältlich. 
 

Ideenbörse 
 

Projekte brauchen Ideen. Gute, innovative, oft auch 
verrückte Ideen stehen vielfach vor einem erfolg-
reichen Projekt. Der Stadtmarketingverein „Wir 
Haager!“ ruft Sie deshalb auf, Ihre gute Idee, die 
Haag noch interessanter, konkurrenzfähiger, le-
bens- und liebenswerter macht, einzureichen. Die 
Ideenbörse bietet eine Plattform für Ihre Ideen und 
Vorstellungen zur Erhöhung der Lebensqualität in 
Haag.  
Gleichzeitig soll aber diese Ideenbörse auch zu ei-
nem Wettbewerb der besten Ideen werden. Der 
Stadtmarketingverein „Wir Haager!“ wird die inte-
ressantesten und innovativsten Vorschläge mit 
Haager Einkaufsgutscheinen im Wert von € 100,- 
prämieren und umsetzungsfähige Projekte bei der 
Ideenbörse der NÖ Dorf- Stadterneuerung einrei-
chen.  
Einreichformulare sind bei der Stadtgemeinde 
Haag oder auf der Homepage unter www.stadthaag.at 
Wirtschaft – Verein „Wir Haager!“ erhältlich. Die 
Seiten des Stadtmarketingvereins „Wir Haager!“ 
sind übrigens neu gestaltet.  

Feuerbrand - 
eine bedrohliche Pflanzenkrankheit 

Feuerbrand, eine der gefährlichsten Pflanzenkrank-
heiten, tritt seit einigen Jahren in NÖ auf. Sie wur-
de bereits im Bezirk Amstetten bzw. auch in Haag 
festgestellt. 
Feuerbrand wird durch ein Bakterium verursacht. 
Derzeit gibt es keine vorbeugenden Bekämpfungs-
maßnahmen. Ist ein Baum befallen, müssen die be-
troffenen Teile vernichtet werden. Anfällig für den 
Erreger sind apfelfrüchtige Rosengewächse. Dazu 
gehören einige Nutzpflanzen wie z.B. Apfel, Birne, 
Quitte, Mispel und Eberesche und einige Zierpflan-
zen wie Cotoneaster, Felsenbirne, Zierquitte, Weiß-
dorn, Rotdorn, Feuerdorn und Apfelbeere. 
Wegen der feucht-schwülen Witterung der letzten 
Wochen konnte sich das Bakterium optimal ver-
mehren. Befallene Pflanzen sehen aus wie ver-
brannt oder verdorrt. Die dunkelbraun bis 
schwarz verfärbten, eingetrockneten Blätter 
hängen von den Ästen. Bei feucht-warmer Wit-
terung tritt milchig-weißer, später rotbrauner 
bis gelbbrauner Schleim aus.  
Der Feuerbrand befällt nur Pflanzen. Für Menschen 
und Tiere selbst ist der Erreger unbedenklich. We-
gen der akuten Verschleppungsgefahr soll man  
aber keine verdächtigen Pflanzen berühren. 
Der Feuerbrand ist als Quarantäneschaderreger ein-
gestuft und unterliegt deshalb der Meldepflicht. 
Falls man verdächtige Feuerbrandsymptome auf 
Pflanzen feststellt, muss umgehend der Feuer-
brandbeauftragte der Gemeinde benachrichtigt wer-
den. 
 

Feuerbrandbeauftragter der Stadtgemeinde Haag:  
Johann Wiesinger, Edelhof 9,  

Tel. 07434/42414 

NEU: Vom Parkplatz Wiener-Straße (hinter 
dem Bezirksgericht) wurde zwischen Bezirksge-
richt und „Höflerhaus“ ein Durchgang geschaf-
fen. 

Erlagscheinzahler Achtung! Termin für das 2. Halbjahr ist 
der 15.9.2004. Der Erlagschein wurde bereits im Frühjahr 
zugesandt. Info: 07472 65542 14 

 

Gemeindeverband für Umweltschutz in der  
Region Amstetten 



Ehrungen 

Goldene Hochzeit 
Cäcilia und Johann Holl, Schudutz 42 

Goldene Hochzeit 
Theresia und Josef Staudinger, Holzleiten 18 

95. Geburtstag 
Ferdinand Pfaffeneder, Knillhof 26 

90. Geburtstag 
Maria Nowosadek, Bahnhofstraße 54 

Feuerlöscherüberprüfung 
bei der FF Haag 

am Samstag, dem 18. Sept. 2004 
von 13.00 - 17.00 Uhr 

im Feuerwehrhaus Haag 
Erholungsheimstraße 8 

Mehrere Vorführungen zur richti-
gen Handhabung von Kleinlöschge-

räten. 
Die Feuerlöscher kön-
nen ab Donnerstag im 
Feuerwehrhaus abgege-
ben werden und bis 
Sonntag abgeholt wer-
den. 



SEMINARRAUM 
 

Im neuen Seniorenzentrum Haag in der Elisabethstr. 1 
befindet sich im Erdgeschoß ein Seminarraum mit einer 
Raumgröße von 78 m². Er bietet Platz für Vorträge mit 
ca. 60 Personen. Auch können Seminare bis ca. 25 Per-
sonen hier veranstaltet werden. Die Raumgröße ist mit 
einer mobilen Trennwand auch zu verkleinern. 
Moderne Seminartechnik wie Overhead, Flipchart, 
Fernseher, Video, Beamer und DVD-Player sind vor-
handen. Außerdem steht ein Kopierer und Schreibmate-
rial zu Verfügung.  
Auf Bestellung werden verschiedene Tisch- und Sitz-
gestaltungen vorgenommen. Es besteht auch die Mög-
lichkeit kleine Seminarimbisse, Menüs und Getränke zu 
bestellen. Der Seminarraum ist jederzeit für Seminare, 
Vorträge, Schulungen, Vernissagen und alle Arten von 
Veranstaltungen zu mieten. Bei Anfragen senden wir 
Ihnen gerne unsere Broschüre mit Preisliste zu. 
Seniorenzentrum Haag 
3350 Haag, Elisabethstraße 1, Tel. 07434/44240 Fax: 10 
E-mail: seniorenzentrum.haag@aon.at 
Ansprechpartner: Sabine Begsteiger  

HERBSTSEMESTER-PROGRAMM 
 

BCM-Abnehmprogramm: Jeden Dienstag findet in 
unserem Haus ein Abnehmkurs mit professioneller 
Betreuung statt. Man kann jederzeit in diese bestehende 
Gruppe einsteigen. Einmal im Monat gibt es einen gratis 
Einführungsvortrag mit MR Dr. Anton Hengst, wobei 
auch eine persönliche Körperfettanalyse angeboten 
wird. Zusätzlich werden grundsätzlich Informationen 
zum Abnehmprogramm vorgestellt. Bei Interesse bitte 
tel. voranmelden.  
 

Mi, 8.9. von 19.30 - 21.00 Uhr:  
„Feldenkrais“ Schnupperabend,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Susanne Sindelar 
Eintritt € 7.—, Anmeldung bis Mo, 6.9.2004 
In der Feldenkrais-Methode geht es um das spielerische 
Erlernen von Bewegungen und Bewegungsabläufen. 
 

Do. 16.9. von 19.00 - 20.30 Uhr:  
Vortrag Diagnose „Diabetes mellitus“  (Zucker-
krankheit), Eintritt € 4.— 
Wie ernähre ich mich bei Diabetes mellitus? 
Mit Dipl. Diätassistentin u. EMB Sabine Begsteiger 
 

Do. 23.9. von 19.00 - 20.30 Uhr:  
„Fitmacher aus der Apotheke für SeniorenInnen“. 
Ein Vortrag über Produkte, die die körperliche und geis-
tige Fitness im Alter steigern sollen. Eintritt € 4.— 
Vortragender: Mag. Paul König 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Mitarbeiter für Kalkulation & Marketing und 
Monteure gesucht! Firma GINZLER, Stahl– u. Anla-
genbau GmbH., Clemens Holzmeister-Str. 3, Amstetten, 
Kontakt: Fr. Strasser, Tel. 07472/62779-11 

Mechaniker/In od. Elektriker/In gesucht: zum so-
fortigen Eintritt bei Firma SCHACHNER GmbH, Ge-
werbepark Pölla 6, 3353 Seitenstetten, Tel. 
07477/42973 

Hilfe für Reinigungsarbeiten im Haushalt ge-
sucht. 3 - 4 Stunden wöchentlich.  
Frau Elke Auracher, Erwin Köstler-Straße 1, Tel. 
0699/12585104 

Was passiert in einer Eltern-Kind-Spielgruppe? 
Es werden Spiele gespielt, Lieder gesungen, kleine Bas-
telarbeiten gefertigt, Feste gefeiert, gemeinsam eine 
Jause gegessen ... Die Kinder haben oft erstmals die 
Möglichkeit, altersgerecht und ohne Leistungsdruck mit 
Gleichaltrigen zu spielen.  
Willkommen sind alle Kinder ab 1 1/2 Jahren bis zum 
Kindergarteneintritt mit Begleitperson. 
Am Mittwoch, dem 15. September 2004 wird die 
Spielgruppe wieder starten. Es werden 2 Gruppen 
eingerichtet, wobei die Erste um 8.30 Uhr und die 
Zweite um 10.00 Uhr beginnen wird. Die Gruppen 
treffen sich wöchentlich im Clubraum der Pfarre 
Haag. 
Die Kosten des Spielgruppenblocks (10x) betragen € 
50.– pro Familie (Honorar inkl. Bastelmaterial u. Kopien). 
Wenn sie an der Spielgruppe mit ihrem Kind teilneh-
men wollen, melden sie sich bitte bei Frau Kirchstetter 
Birgit unter 0650/4381381 oder 44004. 

Caritas-Eltern-Kind-Spielgruppe  

Voltigierfest am Kinderbauernhof in Strengberg 
 

am Samstag, 4. September 2004, Beginn: 14:00 Uhr  -  Eintritt frei! 
 

♦ Vorführungen der Voltigierer 
♦ Gauklerkunststücke mit „Les Vario Mundi“ 
♦ Grillspezialitäten und feine Mehlspeisen 
 

Der Haager Verein „Pferde als Partner für den Menschen“ veranstaltet auch heuer wie-
der sein bereits traditionelles Voltigierfest am Kinderbauernhof in Strengberg. Vorführungen der Voltigierer und 
Kunststücke der Gauklerinnen „Les Vario Mundi“ werden für einen vergnügten Nachmittag sorgen. 
Für das leibliche Wohl wird mit einem erlesenen Mehlspeisenbüffet und Gegrilltem gesorgt. 
Auf Initiative von Frau Gindl befindet sich ein Arbeitstrainingsklasse des Sonderpädagogischen Zentrums Haag im 
Bauernhof. Jugendliche Schulabgänger erhalten hier bis zu drei Jahre die Möglichkeit, sich in vielen Arbeitsberei-
chen zu erproben und sich somit auf einen Anlernberuf vorzubereiten. 





Obstbaumaktion 2004 
 

Auch im Jahr 2004 bietet das Regionalmanagement NÖ 
Mitte-West bäuerlichen Betrieben an, sich an einer 
Obstbaumpflanzaktion zu beteiligen. Ein geförderter 
Baum (inkl. Baumschutz, Pflock und Wühlmausgit-
ter) kostet heuer EURO 9,- inkl. 20 % Mwst. Bei die-
ser Aktion wird nur eine begrenzte Stückzahl an 
Bäumen ausgegeben. Bestellen Sie daher möglichst 
bald. Die Bestellungen werden nach dem Einlaufdatum 
gereiht. Falls wir Sie in dieser Aktion nicht mehr be-
rücksichtigen können, erlauben wir uns, Sie für etwaige 
folgende Obstbaumprojekte vorzumerken. 
Da die Aktion durch EU-Mittel gefördert wird, ist sie an 
folgende Bedingungen geknüpft: 
 

• Auspflanzung auf landwirtschaftlich gewidmeten 
Flächen (Grünland, bei Baumreihen mind. 3 m 
breiter Wiesenstreifen) 

• Pflanzabstände (8x8 m bei kleinkronigen Obstarten 
wie Zwetschken; 10x10 bis 12x12 m bei Apfel- und 
Birn-Hochstämmen) 

• Sicherung der Bäume durch Pflock und Verbissschutz 
aus Holzlatten (bei Äpfel auch Wühlmausgitter), keine 
Kunststoffe (Drainagerohre, Fegespiralen, ...)  

• Keine flächige Einzäunung (Ausnahme: Weiden) 
• Erhaltungspflicht: mind. 5 Jahre  
• Einhaltung aller für EU-geförderte Projekte er-

forderlichen Verpflichtungen (die Verpflichtungser-

Bausprechtage 
 

Zur Besprechung und Vorprüfung von Projekten für die Er-
richtung und den Betrieb von gewerblichen Betriebsanlagen 
finden bei der BH Amstetten folgende Bausprechtage statt: 
 

Freitag, 3., 10., 17. und 24. September 2004,  
8:30 - 12:00 Uhr 

 

03. September: Hochbau, Maschinenbautechnik, Lärm-
technik und Luftreinhaltetechnik 
10. September: Wasserbau 
17. September: Hochbau, Maschinenbautechnik und 
Verkehrstechnik 
24. September: Wasserbau 
Tel.Voranmeldung unter 07472/9025-21229 bzw. 
21289 (für Wasserbautechnik) 

klärungen können jederzeit im Regionalmanagement 
eingesehen werden bzw. werden auf Wunsch zugeschickt 
und liegen bei der Baumausgabe auf.) 

Die Bestellfrist endet am 17. September 2004! Nach-
träglich eingelangte, bzw. unvollständig ausgefüllte 
Bestellungen können nicht berücksichtigt werden! 
Die Nachpflanzung kaputt gewordener, geförderter 
Bäume kann nicht im Rahmen dieser Aktion erfolgen. 
Nachpflanzungen sind nur auf Eigenkosten möglich. 
Die Baumausgabe erfolgt Ende Oktober 2004 in den 
landw. Fachschulen Gießhübl und Phyra. Die Besteller 
werden über ihren genauen Abholtermin rechtzeitig 
schriftlich informiert. Die Bezahlung der Bäume erfolgt 
bei der Ausgabe. Falls die bestellte Sorte nicht mehr 
verfügbar ist, erlauben wir uns eine gleichwertige Er-
satzsorte zu liefern. 
Die vollständig ausgefüllte Bestellliste senden sie:  
 

• per Post an: 
      Regionalmanagement NÖ Mitte -West 

Obstbaumaktion Herbst 2003 
3300 Gießhübl 7 oder 

• per Fax an: 07472/68100-40 
 

Falls Ihre Bestellung aus möglichen technischen Grün-
den nicht bei uns einlangt, können wir keine Haftung 
übernehmen und Nachbestellungen auch nicht berück-
sichtigen.  
Bestellliste zur Ausgabe im Herbst 2004 sowie Raum 
zur Angabe der persönlichen Daten auf der nächsten 
Seite! Bei Fragen bzw. für Information zu den Sorten 
rufen Sie bitte 07472/68100, Regionalmanagement,  
oder unter 0676/7111354, Hr. Martin Strohmayr. 

NÖ Heckentag am 6. November 2004 - Aktion der NÖ Landesregierung 

Regionale Vielfalt aus dem Land 
Waldviertler Berberitze, Pannonisches Dirndl, Wein-
viertler Zwergweichsel und Alpenvorland-Kreuzdorn - 
regionale Gehölze sind das Markenzeichen einer gesun-
den Landschaft. Der NÖ Heckentag bietet in seinem 7. 
Jahr wieder eine bunte Vielfalt an heimischen Sträu-
chern. 
Damit ihnen die Auswahl leichter fällt, haben wir He-
ckenpakete mit je 10 Sträuchern zusammengestellt: 
Blütenhecke, Marmeladenhecke und heuer neu: Vogel– 
und Schmetterlingshecke. 
Bei den Obstbäumchen können Sie heuer unter 96 Sor-
ten von Äpfeln, Birnen, Kirschen, Weichseln, Marillen, 
Zwetschken, Mispeln und Quitten wählen. 
Am Abholort gibt es Tipps vom Gärtner rund um das 
Auspflanzen und zum richtigen Obstbaumschnitt sowie 
Heckenprodukte wie Marmeladen und Säfte von regio-
nalen Direktvermarktern. 
Informationen am Heckentelefon bekommen Sie Mo 
- Fr von 9 - 16 Uhr,Tel. 02742/9005-16800. 
Heuer wird zusätzlich ab September jeden Freitag ein 
Obstexperte am Heckentelefon Ihre Fragen zu Standort-
ansprüchen, Geschmack u. Lagerfähigkeit beantworten. 
Preise: 
Heckensträucher € 1,50 / Stück (wurzelnackt) 
Obstbäumchen € 13.- / Stück (einjährige Veredelung) 

Abholorte am 6. November: Amstetten, Etzmannsdorf 
am Kamp, Poysdorf, Tattendorf, Tulln, Wilhelmsburg, 
Würflach, Zwettl 
 

Bestellungen sind ab sofort bis 15. Oktober möglich. 
Bestellscheine anfordern am Heckentelefon bzw. direkt 
ausdrucken auf www.noe.gv.at/heckentag und faxen an 
02742/9005-16810 
oder elektronisches Bestellformular ausfüllen und onli-
ne abschicken ebenfalls auf www.noe.gv.at/heckentag 






